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Wirtschaftliche Betrachtung verschiedener 
Diversifizierungsansätze

Renate Abele

ALB Fachgespräch am 18.11.2021, Sulzburghof, Unterlenningen
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Die Abteilung 2 der LEL: 
„Nachhaltige Unternehmensentwicklung“

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Organigramm der LEL
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Gliederung

Diversifizierung als Betriebsstrategie

Bedeutung in Baden Württemberg

Chance für Betriebe?

Ausgewählte Beispiele - Kalkulation

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Diversifizierung als Betriebsstrategie

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Ökonomisches Dreieck - Analysekennwerte

Rentabilität

Stabilität

„magisches“ 
Dreieck der 

Unter-
nehmens-
führung

Liquidität

Wie ist der Gewinn zu beurteilen?

Nettorentabilität, Gewinnrate

Zahlungsverpflichtungen 
jederzeit nachkommen?

Kapitaldienstgrenzen, 
Cashflow I-III

Schwierige Zeiten 
überstehen?

Eigenkapitalveränderung, 
Fremdkapitaldeckung

Geld 
verdienen

Geld 
behalten

Geld haben



ALB Fachgespräch
„Diversifizierung landwirtschaftlicher
Betriebe“

Renate Abele
18. November 2021

- 7 -

Entwicklungsstrategien landwirtschaftlicher Betriebe

• Wachstum (oft mit 
Spezialisierung verbunden)

• Verbesserung der Produktionstechnik/                  
Steigerung der Produktionsleistung

• Umstellung auf Ökologischen Landbau

• Diversifizierung: Schaffung zusätzlicher       
Erwerbsfelder bzw. Erweiterung des Betriebs
um neue Vermarktungswege oder 
zusätzliche Unternehmertätigkeiten

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Diversifizierung bedeutet …….

Ausgangspunkt 
Landwirtschaftliches Unternehmen = Familienbetrieb

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Zum Begriff Diversifizierung

= Ausweitung der betrieblichen Leistungen/Sortiment

= Auslastung der vorhandenen Produktionsfaktoren

 Durch Leistungsbreite - gleiche Wirtschaftsstufe, 
z.B. Landwirtschaft + Pädagogisches Angebot

 Durch Leistungstiefe – innerhalb der 
Wertschöpfungskette,
z.B. Direktvermarktung, Verarbeitung landw. Produkte ;  
Landwirtschaft + Gästebeherbergung + Wellness

 Durch fremde Marktsegmente,
z.B. Einrichtung einer Nähstube im Altgebäude;      

Blumenladen, Landmaschinenwerkstatt …

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Größenstruktur der diversifizierenden Betriebe in BW
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Arten der Diversifizierung

Welche Diversifizierungsarten sind in 
BaWü am häufigsten vertreten?

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Arten der Diversifizierung

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Chance für landwirtschaftliche Unternehmen

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Diversifizierung als Chance für landw. Unternehmen 
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Haushaltsnahe Betriebszweige

Direktvermarktung

Dienst-
leistung

Tourismus

Gastronomie

Hofladen
Wochenmarkt
Ab-Hof-Verkauf
Abokisten
Verkauf an LEH oder 
Gastronomie

Metzgerei mit Imbiss
Hofbäckerei
Partyservice
Brauerei mit Ausschank

Onlinebestellung und  
Lieferung
Verkaufsautomaten
Verkaufstouren
Ab-Feld-Verkauf, 
Selbstpflückanlagen

Ferienwohnungen
Gästezimmer
Heuhotel
Wiesenbett
Radwanderhäuschen

Kindergeburtstag
Spielscheune
Ferienbetreuung für 
Kinder
Stroh-, Heuverkauf
Maislabyrinth
Seniorenbetreuung
Seniorenwohnungen
Betreuung / Wohnen für 
Menschen mit 
Behinderung

Festscheune
Partyraum
Grillplatz
Laufstallparty
Rock am Stall

Streuobstbaden
Tagespflege
Kutschfahrten
Stehcafè
Take away Angebote
Lieferservice, 
Brötchendienst, Essen 
auf Rädern,  
Schulverpflegung…
Waldbaden
Kräuterseminare…..
Erzählcafe

Gastronomie mit 
Vollkonzession
Vinothek
Eventgastronomie
Whiskeylounge
Bistro mit eigener Brauerei

Besenwirtschaft
Milchbar
Hofcafé

Campingplatz/Wohnmobile
Yogafarm
Wellnesshof

Geführte Wanderungen 
mit Verkostung, 
Weinseminar
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Entscheidungsdreieck

LEL, Abt. 2, Renate Abele

?
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Planungsschritte

• Betriebsanalyse/
Marktanalyse 

• Umsatzerwartung

• Unternehmens-,
Marketingkonzept

• Rechtsvorschriften

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Ökonomische Betrachtung am Beispiel

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Zielsetzung der Kalkulation

LEL, Abt. 2, Renate Abele

Berechnung von Planungsdaten:

• Ermittlung des Investitionsbedarfs
• Übersicht der festen und veränderlichen Kosten
• Deckung der Gesamtkosten der Investition
• Liquiditätsplanung
• Ausgewogenes Preis- Leistungsverhältnis
• Angemessene Vergütung der Arbeitszeit
• Entlohnung von Eigenkapital

- 20 -

Wann sind Maßnahmen wirtschaftlich?

LEL, Abt. 2, Renate Abele

Die Wirtschaftlichkeit ist ein Maß für die Effizienz 
einer Maßnahme. Der Betriebszweig ist 
wirtschaftlich, wenn:

 entstandene Kosten gedeckt sind 
 die Verzinsung des eingesetzten Kapitals erreicht 

wird
 langfristig ein ausreichendes Entgelt für die 

gesamte Arbeit einschließlich unternehmerischer 
Tätigkeit erzielt wird. 
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Beispiel Urlaub auf dem Bauernhof- Annahmen

Kosten
Wohnfläche Kosten Kosten gesamt AfA-Satz

Instandhal
tung

m² €/m² € % %

Gebäudekosten 150 1.590 238.500 4 1

Außenbereich 56 0 5 2

Summe 238.500

Ausstattung, Einrichtung 150 260 39.300 10 2

Gesamtkosten 277.800

LEL, Abt. 2, Renate Abele

Fallbeispiel – Um- und Ausbau von Ferienunterkünften 
Übersicht der Investitionsausgaben 

Finanzierung Kapitalhöhe € 

Eigenkapital 100.000

Fördermittel: Agrarinvestitionsförderung; Zuschuss mit 25% der förderfähigen Kosten 69.450

Finanzierungsbedarf 108.350
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Kalkulation der Wirtschaftlichkeit

LEL, Abt. 2, Renate Abele

Wirtschaftlichkeitskalkulation für Ferienunterkünfte
© LEL, Schwäbisch Gmünd

Umbau Ferienwohnung incl. Förderung 180d 2019

Erlöse Belegung Größe Preis/Tag Belegtage Erlös MwSt Erlös

brutto eingeben! Betten (m²) (€) Anzahl (€) (netto) (%) (€) (brutto)

 Leistungen
 FeWo 1 3 70,00 74,00 180 12.449 7,00 13.320 Gesamt

 FeWo 2 3 80,00 74,00 180 12.449 7,00 13.320 (€) (netto)

 FeWo 3 7,00 24.897
 FeWo 4 7,00 Gesamt

 FeWo 5 7,00 (€) (brutto)

Frühstück 19,00 26.640

 Variable Kosten
Preise
 netto 

Verbrauchs-
tage

Verbrauchs-
menge

Preis (€) / 
Einheit

Kosten
 (€) (netto) 

MwSt
(%)

Kosten
(€) (brutto)

 Strom, kwh/p/d 1.080 3,25 0,25 878 19,00 1.044 Kosten/p/d

 Wasser, incl. Abw. m³/p/d 1.080 0,13 4,11 577 19,00 687 (€) netto

beh. Fläche kwh/m²/a kwh/a 2,13

 Heizung 150,00 89 13.350 0,06 841 19,00 1.001 Ges. Kost.

 Wäsche 19,00 (€) (netto)

 Lohn für FremdAK 2.296
 Lebensmittel 7,00 Ges. Kost.

(€) (brutto)

 Sonstiges 19,00 2.732

netto 22.602
brutto 23.908

 Deckungsbeitrag
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Kalkulation der Wirtschaftlichkeit

LEL, Abt. 2, Renate Abele

Feste Kosten Anschaffungswert AfA Instandhaltung netto MwSt brutto

Investitionskosten netto (€) (%) (%) (€) (%)

 AfA, Instandhaltung Gebäude 238.500 4,00 % 1,00 % 10.418 10.418

Einrichtung 39.300 10,00 % 2,00 % 4.716 4.716

Außenbereich 0 5,00 % 2,00 %

Betreuung, Lizenzen u.ä. Fixkost.
 Versicherungen Gebäude, Haftpflicht 500 0,00 500 (€) (netto)
 Werbung Homepage, Katalog, Annoncen 1.500 19,00 1.785 19.228
 Gebühren, Beiträge Müll, …. 500 0,00 500 Fixkost.
 Steuern (z.B. Grundsteuer) 240 0,00 240 (€) (brutto)

25,00 % Zinsen FK 2,50 % 1.354 0,00 1.354 19.513

Einkommensbeitrag 3.374

Rentabilität eingesetzte Faktoren (Basis Netto-Einkommensbeitrag)

 Arbeitszeit (ohne Fremd-AK) Akh 360

Zins Betrag (€) (€) bzw. %

 Zinsansatz eingesetztes Eigenkapital 2,00% 100.000  => 1.000
    => Entlohnung eingesetzte Arbeit   gesamt: 2.374 6,59 €

oder: Lohnansatz 15,00 (€)/Akh  => 5.400

    => Verzinsung eingesetztes Eigenkapital   EK/2 50.000 gesamt: -2.026 -4,00 %

 Fördersatz
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Kalkulation der Wirtschaftlichkeit

LEL, Abt. 2, Renate Abele

Wirtschaftlichkeitskalkulation für Ferienunterkünfte © LEL, Schwäbisch Gmünd

Umbau Ferienwohnung incl. Förderung 180d 2019

15,00
Belegung Akh/ Belegtage Var. Kost. (€) Fixkosten (€) Lohnansatz Preis / Tag Preis / Tag
Personen Belegtag T / Belegtag / Belegtag (€) / WE (€), netto (€), brutto

 FeWo 1 3 1,00 180 6,22 49,85 15,00 71,07 76,05
 FeWo 2 3 1,00 180 6,53 56,97 15,00 78,50 84,00
 FeWo 3 0
 FeWo 4 0
 FeWo 5 0

15,00
Belegung Akh/ Belegtage Var. Kost. (€) Fixkosten (€) Lohnansatz Preis / Tag Preis/Tag
Personen Belegtag T / Belegtag / Jahr (€) / WE (€), netto (€), brutto

incl. Hzg.

 FeWo 1 3 1,00 187 4,04 9.365,50 15,00 69,16 74,00
 FeWo 2 3 1,00 214 4,04 10.703,43 15,00 69,16 74,00
 FeWo 3 0
 FeWo 4 0
 FeWo 5 0

Mittelwert 200,21

Mindestpreis bei einen Stundenlohn von (€):

Mindestbelegtage bei einen Stundenlohn von (€):
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Kalkulation der Wirtschaftlichkeit II - Preisanpassung

LEL, Abt. 2, Renate Abele

Entwicklung des  Einkommensbeitrages durch Preisänderung bei konstanter Auslastung
Belegung Akh/ Belegtage Var. Kost. (€) Fixkosten (€) Lohnansatz Preis / Tag Preis/Tag
Personen Belegtag T / Belegtag / Jahr (€) / WE (€), netto (€), brutto

 FeWo 1 3,00 1,00 180,00 6,22 49,85 15,00 82,99 88,80
 FeWo 2 3,00 1,00 180,00 6,53 56,97 15,00 82,99 88,80
 FeWo 3
 FeWo 4
 FeWo 5

Einkommensbeitrag 8.353

Rentabilität eingesetzte Faktoren (Basis Netto-Einkommensbeitrag)

 Arbeitszeit (ohne Fremd-AK), bei alternativen Preisen Akh 360
Zins (€) bzw. %

 Zinsansatz eingesetztes Eigenkapital 2,00% 100.000  => 1.000

    => Entlohnung eingesetzte Arbeit   gesamt: 7.353 20,43 
oder: Lohnansatz 15,00 (€)/Akh  => 5.400

    => Verzinsung eingesetztes Eigenkapital   EK / 2 50.000 gesamt: 2.953 6,00 %

- 26 -

Beispiele

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Direktvermarktung mit Automaten

Milch und andere Produkte

Quelle Millymat, Alfdorf

Quelle Fa. Brunimat, Fa. Regiomat

LEL, Abt. 2, Renate Abele

www.camping-huehner.com
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Welche Kosten entstehen?

Finanzielle Kosten für:

– Anschaffung und Unterhalt

– Energie

– Versicherung

Arbeitszeitkosten für:

– Warenbeschaffung

– Beschickung

– Automatenpflege

– Dokumentation

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Marktpotenzial für die Milchvermarktung im Automat

LEL, Abt. 2, Renate Abele

Berechnung Marktpotenzial 
Beispiel Schwäbisch Gmünd ca. 60.000 Einwohner 

: Durchschnittliche Haushaltsgröße 
(Personen je Hh) 

2,11 

= Zahl der privaten Haushalte 28.436

x Kaufbereitschaft zum Kauf beim 
Landwirt 
(Anteil der Haushalte in %) 

2 

: Milchverzehr pro Haushalt und 
Jahr (in l) 

53

: Anzahl der Mitbewerber -

= Mögliche Absatzmenge 82 l/ Tag 

Schätzung Kaufbereitschaft 2 - 5 %
Quelle: http://www.milchindustrie.de (25 l Vollmilch pro Person und Jahr)
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Vermarktung über einen Milchautomaten

Investitionskosten für die Vermarktung mittels 
Milchautomaten

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Welcher Umsatz kann erwirtschaftet werden?

• 50 l Milch täglich um dauerhaft positiven Gewinn zu erzielen

• In diesem Beispiel wurde der Erlös aus der verkauften 
Rohmilch (Preis: 1€/l) und den verkauften Flaschen 
(20 % der Kunden kaufen eine Flasche zu je 1€) errechnet. 
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Arbeitszeit bei der Vermarktung mit Automaten

Beispiel Milchvermarktung

Beispiele  von Vermarktern , täglich ca. 1 Stunde

Umsatz? Für einen (dauerhaft) positiven Unternehmergewinn 
muss täglich ca. 50 Liter Milch verkauft werden

LEL, Abt. 2, Renate Abele

Tätigkeit und deren Zeitaufwand in 
Minuten 

in Std. 
pro Jahr 

Nachfüllen der Milch 15 91 

Reinigung des Tanks 30 183 

Geldentnahme 5 30 

Reinigung des Verkaufsraums 15 91 

Wöchentliche Pflege der Außenanlage 30 26 

Büroarbeit (Dokumentation für Finanz-
amt und Lebensmittelüberwachung) 

10 61 

Arbeitszeitaufwand, gesamt 482 
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Kennzahlen Direktvermarktung KennDi

Horizontaler 
Gruppenvergleich

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Zielgrößen Arbeitswirtschaft DV
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LEL, Abt. 2, Renate Abele

Kenngröße Wert
Anteil der Personalkosten inclusive eines 
kalkulatorischen Unternehmerlohnes
für die Arbeitszeit der Unternehmerfamilie

~ 20-25% des Umsatzes

Durchschnittlicher Umsatz je Arbeitsstunde 
Verkauf und Nebenzeiten)

>60€

Durchschnittlicher Umsatz je Verkaufsstunde >100€

Personalkosten 13-17€/h
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Bauernhof-Kindergarten Wirtschaftliche Betrachtung I
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LEL, Abt. 2, Renate Abele

Praxisbeispiel „Bauernhof-Kindergarten“ 
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Wirtschaftliche Betrachtung II
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Diversifizierung - Geschäftsmodelle - Strategie

Grundsätzliche Überlegungen 

vor der Auswahl von 

Erwerbskombinationen?

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Diversifizierung - Geschäftsmodelle - Strategie

Grundsätzliche Überlegungen vor der Auswahl von 
Erwerbsalternativen/ -kombinationen

LEL, Abt. 2, Renate Abele

 
Ausgangssituation Strategien für ein 

zusätzliches 
Arbeitskräfte Investitionskapital Erwerbseinkommen 

nicht ausgelastet nicht vorhanden Dienstleistungen anbieten 
oder Arbeitnehmertätigkeit 

nicht ausgelastet verfügbare Kapitalreserven 
und vorhandene Liquidität 

Hofnahes Unternehmen 

weitgehend ausgelastet vorhanden Umwidmung von 
Gebäuden/Energieerzeugung 

knapp fehlende Kapitalreserven ???? 

nach LfL Bayern 2002 
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Weitere Informationen

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Wo finde ich Diversifizierung im Infodienst?

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Weitere Informationen - Begleitstudien

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Weitere Informationen

Bildung und Beratung

• Dienststellen der 
Landwirtschafts-
verwaltung

• Beratungsorganisationen

LEL, Abt. 2, Renate Abele
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Renate Abele, renate.abele@lel.bwl.de, 07171/917-221

LEL, Abt. 2, Renate Abele

Infodienst Landwirtschaft:
Diversifizierung
Innovative Projekte von Frauen im 
Ländlichen Raum
www.landwirtschaft-bw.info


